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Expedition Versandt

Grösste Auszeichnung- ® 2 Diplome I. Classe
an der ersten'

Schweizerischen Fischerei-Ausstellung in Basel 1891.
Sorgfältiger u. prompter Versandt nach Auswärts. — Sichere, prompte u. reelle Bedienung.

Tit. Schweizer Hotelier-Yerein.
Mache Ihnen hiemit die ergebene Mitteilung, dass ich vor

der Zoll-Erliüliiing- einige Wagenladungen Konserven,
wie :

Champignons, Petits Pois, Haricots,
Macetloines, Flageolets, Spargeln, Compotes

Sardinen etc. etc.
bezogen habe und dieselben ausnahmsweise Ihnen noch zum
alten Preise abtreten kann, insofern Sie mir Ihre Bestellungen

baldmöglichst zukommen lassen.

Hochachtungsvoll

C. Christen, Comestibles, Basel.

I

Höehstgelegenes

HOTEL
mit Blick auf

<0
SO und die

Campagna.
Nistelweck & Hassler, Proprietaires.

Hotel- und Restaurations-Herde
mit und ohne Wasserheizuug sowie alle sonstigen

——— Back- und Bratapparate -
liefert als Spezialität die

Erste Darmstädter Herdfabrik und Eisengiesserei
Gebrüder Roeder, Darmstadt.

150
Arbeiter.

Tägliche
Produktion

65
Kochherde.

Zwapzig erste Preise. — Zeichnungen, Preislisten gratis. 185

Stelle gesucht
Eine junge gebildete Tooht9r,

musikalisch ausgebildet, in der
Haushaltung tüchtig, aus garer Familie,
sucht Stelle in einem Kurhotel zu
Kindern oder für anderweitige
Beschäftigung. Gute Zeugnisse. Gefi.
Offerten snh. Chiffre H 265 Q an die
Annoncen - Expedition Haasenstein
& Vogler in Basel. (H266Q) 190

Für einen 16 jährigen, gesunden,
kräftigen Jüngling mit guter

Schulbildung, wird eine Stelle als

Kochlehrling
zum baldigen Eintritt gesucht.

Geil. Offerten befördern unter Chiffre
03837B Orell Füs'sli, - Annoncen,
Basel. (0 3837 B) 188

Q3 >
l | \' jeder Art für
I Handel und Industrie
y-ji werden alsSpecialitiit

rasch, gut und
preiswürdig erstellt im

l -1 * k\i Institut

I 1 Oi^ELL FÜ$LI «r
in ZÜRICH

wdi Bureau im Büren, I, Stock.
Auf Verlangen werden

Zeichnungen nach der Natur aufgenommen
und Entwürfe geliefert.

—dS; D ÄV 0 S»

Liegenschaft zu verkaufen.
In Davos-Dörfli ist wegen Todesfall zu verkaufen:

Hotel mid Pension Vliilileliof
(40 Fremdenbetten, elektrisches Licht) mit Mühlegebände und Einrichtung
sowie Bäckerei, Viktualien- und Weinhandlung bestens eingerichtet, in
guter sonniger Lage, nebst dazu gehöriger Landwirtschaft (ca. 820 Aren
Wiesboden mit genügender Stalluug) und Wald.

Nachweisbar rentables Geschäft.
Situationspläne und Photographie liegen auf:

in Zürich hei Herr H. Scholder, Liegenschaftsagent, Bahnhofstrasse,
in Chur bei Tit. Bank für Graubünden,
in Altstätten (St. Gallen) bei Herr Keel-Raggenbass, Comis. und Colonial,
in Davos bei Herr Dr. jur. J. Bätschi. 191
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Gasthof-Verkauf in Baden (Schweiz)

In Folge Todesfall bringt der Unterzeichnete Namens der Erben Kiipfer
zum freien Verkauf das

HOTEL ENGEL.
Dasselbe, mitten in der Stadt gelegen, enthält folgende Lokale:

Grosser Speisesaal, Gesellschaftssaal, 15 Fremdenzimmer, 2
Kammern, grosser Doppel-Estrich, geeignet zum Einbau einer Wohnung,
Küche, 2 Keller mit über 300 Hecto Weinfassung, sowie ein geräumiges,
eu. frequeutirtea Bierlokal.
Hotel und Bierlokal sind in Folge der ausgezeichneten Lage und Zuwachs an
Bevölkerung und Verdienst von eiuem tüchtigen Wirthe mit Leichtigkeit auf
eine gut rentirende Frequenz zu bringen. Fremdenzimmer, Treppen, Aborte
etc. sind ganz frisch renovirt. Elektrische Beleuchtung, Telephon
und laufendes Wasser im Hause. Alles Mobiliar, Liugeu, Vor-
räthe an Wein, Bier und Spirituosen etc. werden mit übergeben. Ebenso
dazu: Eine Scheune in Baden und ca. 45 Aren Weinreben in
Wettingen.

Auskunft ertheilen C. Pflster, Stadtrath, H. Schnebli z. Trübet,
C. Küpfer z. Schwanen und der unterzeichnete

(B150Q) 181 D. Scluielili. Vormund.'

Comfortabel eingerichteter, neu renovirter Gasthof II. Ranges.
In Mitte der Stadt und gegenüber von Post- und
Telegraph. — Gute Küche. A I

Massige Preise. ^ Sa*

id gegenüber von Post- und —-—

SfErtE«!®
fittl®

vatlri

ilde»

Hotel
de 2,n0 Ordre,

liouvellement restaui'6. Au centre
de la ville. Pres la poste et le tfelCgraphe.

Cuisine soignSe. Prix moderns. G. Wehrle.

I«.«»

CORNÄZ FRERES & C'I
LAUSANNE

MAISON FONDUE EN 1770 v—
VINS DU PAYS ET ETRANG E-R S

Speciaeite de' VX>TS FINS VAUDOIS
Seuls concessionaires du vin d'Yvorne ,,Clos du rosher"

0TZsLdaiüt 3'oz- a iSSc). i— 38

Hoteliers, WirtheiAngestellte
werden hiemit aufs Angelegentlichste eingeladen, sich gegebenenfalls

ausschliesslich nachstehender Placirungsbureanx zu bedienen:

Placierungsbureau
des Schweizer Hotelier-Vereins

23 Storneii^nsse
Bureau-Chef: 0. Amsler.

BASEL.

Placierungsbureau
des Schweizer Wirthe-Vereins

ttweiihof", Zalirlug-erstr
Bureau-Chef: \V. Boileter.

ZÜRICH.

Placierungsbureau"
Genfervereins der Hoteiangestellten

ltii« Gevmy 4
Bureau-Chef: Ch. Mnssinger.

GENF.

Placierungsbureau
des Schwel?. Melangestellten-Yereüis

„Union-Helvetia*'*
Bureau-Chef: H. Bieder.

LÜZERN.

Placierungsbureau"
Genfervereins d. Hotelangestellten

Zfthriii£er«»traKse 33
Bureau - Chef: J. Zureich.

ZÜRICH.

^BILLARDS von

Telephon.

m __
Telephon. Permanente Ausstellung Tel

ron fc c." neue 11 e'3i'//a:.S reu cji. S00 cfz. 2322
von 20 bis 30 umgeänderten Billards von Fr. 300 bis Fr. 700

Diverse andere Salonspiele. — Auswahl in sämmtlichen Zubehörden.
Illustrirte Kataloge, alle näheren Details enthaltend, gratis u. franco.

pürtltr. — \Snufrti. — Ixrpnrnfurrn.
Medaillen in Zürich. Brüssel, l'aiis. Madrid etc. 138

H Electrische Beleuchtung. Eigene Wasserkraft.

Flaschen * B2ÄT * Flaschen
Offerire in bester Qualität — tiO Tage Ziel. Comptant 3"/0 Sconto.

Burgunder- und Bordeaux-, flachhödig, einfach Glas, (..Mass Fr. 11.50
Bordeaux-und Burgunder-, flachbödig, Doppelglas, '/.Mass „ 12 —
Bierflaschen mit Patent-Verschluss. und Liter „ 19.—
Champagner- und Astiflaschen, extra stark, '/s Mass „ 15.50
Literflaschen, Burgunder- und Bordeaux-Form, flachbödig „ 13.50
Korbflaschen -st Eigenes Fabrikat * Demyohns
Inhalt Liter 10 12 15 20 25 30 40 45 50 60
rohes Geflecht A 1.35 1.50 1.75 1.90 2.15 2.35 2.85 3.— 3.25 3.75

Friedrich Beff, Korbflaschen-Fabrikant, Aarburg.

cßam Sl'ic/k Ißezcjnz, Sncjmicuz, oBawl

v

tV

mecli. Sii&iifau-QOcz/htättc, Sf kcfui. cBitzeau - -p

Wn-

„Protektor"
für Hotels, Fabriken, Theater

Vorzüge dieser Leiter:

öcacfifoajen, jcJocfv oteü cjeCuaucfi^cztig

ctiiz Qinfcf'iiqtiZ anl-cni'itztaz

fcicfit" söu ficntdftaGeii

Ausscrordcntlicli stabil
Ueberall anzubringen

(?/nte Qkiiinzizznuq bei (^izfäube.L (Siitiout^c unJ ^craHidVfdgc fronten^zci.
Gesclilosseu 158

JKS*.

Offen

Fassungen

jeder
Art.

Glühlampen-
Fabrik Hard

Zürich
versendet nur Lampen erster

Qualität.
Preisliste zu Diensten.

itub beinharten
in gcfdjmatUuollcr Husfitbrung

liefert prompt unb billig

gdjmtij. gfirlafls-Srutai, gafcl.



Seiden-Sammte and Plüsche
Fres. 1. 90 per Meter

bis Frcs. 23. 65, sowie schwarze, weisse nuil
farbige Seidenstoffe von 85 Cts. bis Frcs. 22.80
per Meter — glatt, gestreift, knrrirt, gemustert etc.
(ca. 240 verseil. Qual. u. 2000 verseil. Farben. Dessins etc.)
Seiden-Damaste von Frcs. 2.10—20.50
Seiden-Foulards „ 1.50— 6 55
Seiden-Grenadines „ 1.50—14.85
Seiden-Bengalines 2.20—11.60
Seiden-Ballstoffe „ —.85 20.50
Seiden-Bastkleider „ 16.65—77.50
Seiden-Mask.-Atlasse —.85— 4.85
Seiden-Spitzenstoffe „ 3.15—67.50

etc. — Muster umgehend.
Seiden-Fabrik G. Henneberg, Zürich.

SSS YS. ysySSsYs YS-YS'YS 'YS'YS°g?&YSYs"YS YSrS

HOTEL DE L EUROPE. FREIBURG i.B. |

Neues mit allem Comfort ausgestattetesHaus I.Ranges,
in der Nähe des Hauptbahnhofes. Schönste freie Lage
mit Garten und Promenaden. Glasgedeckte und offene
Terasse. Elegante Appartements und einzelne Zimmer.
Neueste sanitäre Einrichtungen. Bäder auf Etage.
Electrisclies Licht und Niederdruck-Dampfheizung in
allen Zimmern. 117

Es empfiehlt sich bestens
der Besitzer: Friedrieh Harrer.

K->, K/.SY, V*
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Carl Pfaltz, Basel
Südwein-Iraport- & Versandtgeschäft

Schutzmarke. empfiehlt sich den Hotel- und Pensions-Besitzern zum vor-
theilhaftesten Beznge von Madeira, Sherry, Portwein, Marsala,
Malaga, Capweinen, Tokayer, Cognac, Rhum, Vermouth,
in Flaschen und Gebinden, in garantirt reiner und ächter Waare.

Billigste Preise. - Grosste Erleichterung des Bezuges. 144

Flaschen-Korkmaschinen
Spülil-, Füll- Verkapselungs-

Apparate etc. neuester bestbewährter
Construction, Schlauch - Geschirre,
Circular-Pumpen, sowie sämmtliehe
Kellerei-Geräthe. 170

Mehrjährige Garantie solider Ausführung.

F. C. Michel, Frankfurt a. M. 2^-

EBRO MEDOC (RIOJA)

Vorzüglicher Rotwein im Charakter von
französischem Medoc — in ganzen und halben bordelaises

zu Kr. 250.— und Kr. 135.— ab Lenzburg.
->S> Goldene Medaille Paris 1889. -sB-

Alfred Zweifel
19fi Malaga-Kellereien Lenzburg.

Habana-Haus
Zürich - BASEL - St. Ludwig i.E.

Reichste und verschieden¬
artigste Auswahl in

Gigarren und Gigaretten.
Lieferant der meisten grossem

Hotels und Restaurants aut dem
Continent!

Max Oettinger.

Concierge
äusserst solid und bestens empfohlen,
seit mehr als 10 Jahren in ein und
demselben Hotel thätig, sucht lür
kommende Saison Stelle. Spracli-
kenntuisse: französisch, englisch und
italienisch. — Nähere Auskunft bei
Herrn Spahlinger, Hotel du Lac,
Genf. 192

Kofel-Omnibus
10 — 12 plätzig, noch gut erhalten,
zu verkaufen, bei Wagenuialcr
Hohr, Keustadi, Luzern. [194

Pour Hötels:
Secretaire-Chef de Reception
experimental, connaissant 4 langnes,
meilleures references ä disposition, de-
mande emploi en Suisse on ä Petranger.
Adresser les öftre- sous chiffresH.85HF.
Hotel Revue, Bale. 195

SWISS CHAMPAGNE

BOUVIER FRERES

NEUCHATEL
Se trouve dans tous les bons

Hotels Sti/sses.

Bade-EinricMuDgen.
Spezial-Geschift.

Bade-Wannen, Engl. Waschbäder

Sitzbäder, Kinderbadwannen:
Badöfen, mit Holz- und Kohlenfeuerung.
Gasbadöfen neuester Construction.

Ivuiitpf- & Jnfcbdiw
System Kühne.

Otto Becker,Zürich
Predigerplatz Nr. 2. lfiO

'ix /,c "/»? Tj\ "|\ "|S Zl\ "fC "/fs "ti\ /p.
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Die

Kunstfärberei und Chemische Waschanstalt
von

C. WERNER in RORSCHACH
empfiehlt sich im Waschen und Färben von

Bettdecken, Tisch- & Bodenteppichen, Draperieen,
Möbelstoffen in Plüsch, Reps, Seide etc. 190

Wascherei und Appretur
von Tüll- und Mullgardinen in weiss, creme, erru elc.

— Prompte und hilligste Bedienung. —

Thonwaarenfabrik Allschwil.

PASSAVANT-ISELIN, BASEL.
fing l'Lcfvc QOcufioul-ßfosits affer itlct.

Unitas, Salute, Argo, Champion, Excelsior
und Andere vou anerkannt bester Construction.

Er, robt als von Kalte und Saure nicht leidend.
Grosstes Lager des Continents.

Rutontati|ri; Tpiilenhe tL'Iofet-ti'iin'idiiiiiijuut.
Englische Toilette- und Wasch-Stander

für Villas, Hotels und Restaurants.
Toiletten-Tische, Toiletten-Einrichtungen

aller Art. 146'1

Englische Faience Badewannen aus einem Stück
für Mineral- und andere Bäder.

Dutzende im Jahr an Hotel- und Private, Schwefel-,
Salz- und Jodbäder geliefert

Faience-Badewannen aus Kacheln mit Stufen,

Central-Stellenvermittlungs-Bureau
des Schweizer Hotelier-Vereins.

Offene Stellen:

Gesucht werden Sprachen
d. | Irz. 1 euglJ ital.

Ort
'

Eintritt

4 Cafö-Kochinnen _ Schweiz Saison 1893
4 I. Köchinnen n — — deutsche Schweiz n
1 Saalkellner-Volontair — — Tirol Februar
3 jg. Oberkellner n — — deutsche Schweiz Jahresstelle
2 Cliets do cuisine — — 1 _
5 Rest.-Qb -Kellner — Gruub.u.ubr.Schwz. Mai
2 Kuchen-Gouveinanten — — Saison 1893
2 Sekretärinnen — — deutsehe Schweiz

*1 Bieikellneiiu — — Cent ralschwetz Januar
3 I. Lingeres — — Graubunden Jahr.-od.Sais.-Stell.
2 Sekr.-Buchh. u. Gaissier — deutsche Schweiz Mai
2 I. Lingeres t „ — — Schweiz Jahresstello
4 IIotel-Rest.-Köchinen — — Ostselra eiz
8 Saaltochter — — Mittelschweiz sofort

12 Zimmermadehen — — deutsche Schweiz n
4 Zimmerkellner — i i5 Oberkellner — Ccntralsebweiz Saison 1893
G Saalkellner | — — Gotthard „
2 Saallehrtochter — — Tessiti sofort
2 Kuchenclnde, Rest. — — Ostschweiz u.Baden Januar
4 Obelkellner i —• IV Wählst. See Februar
1 Küchenchef \—

'
— Kngadin April

1 üboikellner, jüngerer l w — Genfersee Saison 1893
G Concierges l

i i n — sofort od. sptLter
3 Kuchcnhaush.ilterinnen — — IVWldst. See u. Eng. Saison 1893
4 jg. Kellermeister — — J> n n
3 Kufer
1 Sekretär, der das F.nga- 1

ditt kennt 1 Graubünden April

Eingeschriebenes Personal:

Personal Alter Sprachen
d. frz.

|

engl., Hai.

0 Direktoren
8 Sekretär»

12 Cone.-CoiuL
IG Aides de cuisine
5 Kooblelirlinge
3 Haushalt.
2 Oberkellner
7 Küchenchefs
2 Sekretarinen
4 Butfetdanieu

11 Saalkellner
4 llestaurations-Kellner

14 Etage-Portiers
2 Dnektoren
G Zimmerkellner
8 Unter-Portiers
4 Saaltochter
1 Saaitocluer-Volont.
2 Heut.- od. Cate-KoUnerinnen
3 Lingeres

30-45
21—30
22—40
18—25
17-21
25—40
26-32
28—3Ü

30
25—35
18 -22
24—28
39—35
28-40
23—^8
18 -20
20—26

21
21-27
21-23

Eintritt

sofoit oder später

Reglements-Auszug.
1. Jeder Stellcsuchende, welcher unsere

Vermittlung beansprucht, hat einzureichen:
a) Zeugnis-Abschrift und Photographie in je

zwei Exemplaren.
b) Emen vollständig und richtig ausgefüllten

Anmeldebogen.
Das Formular des Amneldebogens sauiint

Reglement ist unentgeltlich vom Centrai-
Bureau zu beziehen.

2 Es ist durchaus nothwendig, das sämmtliehe

auf dem Anmeldebogen gestellten Fragen
mit klaren, genauen und gewissenhaften Angaben
beantwortet weiden.

3. Briefe des Bureau oder dessen Auftraggebers

sind umgehend zu beantworten.
4. Vom Resultat der Verhandlung zwischen

Stellesucher u. Prinzipal ist das Bureau sofort
in Kenntnis zu setzen, selbst dann, wenn kein
Engagement erfolgt ist.

5. Wohnungsvcrandcrungen unverzüglich
dem Centrai-Bureau mitzutheilon.

G Das Contralbnreau ubermacht die Papiere
aller beim Contraibm eau angemeldeten und
entsprechend scheinenden Bewerber dem Auftrag

gebenden Prinzipal.
Dieser setzt siilt dann in direkte Verbindung

mit dem ihm passend seheinenden Bewerber.
MF* A usser einer Einschreibegebuhr ist die
Stellenvermittlung aut h fur Angestellte gratis.

Telegramme werden extra berechnet.

Extrait du reglement.
1. Tout postulant qui vent utiliser l'entre-

mise de notre Buieau, doit nous remettre:
a) Deux exeniplaires de sescertificats fcopies)

et deux exeniplaires de sa Photographie.
b> Unc demande d'emploi. soigneusement

redigee dans toutes ses rubrtques.
Le Bureau central fournit grattiitement

les fonuulaires des demandes d'emploi ainsi
que le rögloment.

2. II est indispensable que lo postulant
r£ponde a chacune des que.stions iun>iim6es
sur la demande d'emploi par des indications
claires. precises et rigoureusement exactes.

3. Les r^ponses aux lettres du Bureau ou
do son mandataire doivent snivre par retour
du courrier.

4 Le Bureau doit etre prövenu immediate-
ment du rösnltat des pourparlers entre postulant

et patron, alois meme que ces pourparlers
n'auraient pas abouti a 1111 engagement.

5 Tout changemont de domicile sera
communique de suite au Bureau central.

G Lo Bureau central transmit au patron
a la recherche de personnel les papicrs de tous
les postulants inherits atipres du dit Bureau
et paraissant aptes pour la place vacante.

Le pation se met ensuite en rapport direct
avee le postulant qui semble lui eonvenir le
rateux.

Abstraction faile d'une finance d'iu-
scription, les services du Bureau de placement
sont gratuits pour les eiuplojts egulement.

Les depeclies doivent etie payees en sus.

Bureau de Placement Central
de la Societe Suisse des Hoteliers.

Emplois vaeants:

On demande Lang ues
all. I trgs. | angi.j ual.

Lieu Entree

eafctieres
I. cnisinieres
sommelier dc salle vol.
jeunes I. sommeliers
chefs de euisino
I. sommeliers do restaur,
gouv. de rtuMiio
sccr^tsiros t'emmes
sommelieres dc restaur.
I. lingeres
secr.-compt. et eaissiers
gouv. liugeies
i. cuisinieres Hot.-Rest,
sommelieres de salle
famines de -chambre
sommelieis dotage
I. sommelieis
«ommeliers dc sallo
somnielieresd. salleappr.
chefs de cuisine, Rost.
I. sommeliers
chef de cuisine
I. sommelier, jeune
concierges
gouv. de cuisine
jeunes cavistes
tonneliers
secretaire connaissant
l'Eugadine

Suisse
Suisse nllemamle

Tirol
Suisse ullemaiule

Suisse aliemaude
Lac des IV cant.

Orisons
Suisse aliemaude

Suisse
Suisse aliemaude

Gothard
Tessin 1

Suisso'allem.otBade
Lac des IV cant. I

Kngadinc
Lac de Geneve 1

Lacd.IVcant.etEng.

Giisons

Aviil—Mni

F£vner
place a l'aiinöe

Mai
Saison 1893

Janvier
de suite ou plustardi

Mai
place a l'annSe

de suite

Saison 1893

de suite
place a rannte

I Avril
| Saison 1893
[de suite ou plustard
i Saison 1893

Auil

Personnel enregistre:

Personnel

6 Directenrs
8 secretaires

12 conc.-conducteurs
1G aides de cuisine
5 apprentis euisiniers
3 gouvern antes
2 I. sommeliers
7 chefs de cuisine
2 secretaires feniuies
4 gouv d'otftce

14 sommeliers de salle
4 sommeliers de restaurant

14 portiers d'etage
2 dirccteurs
G sommeliers d'ötage
8 II. portiers
4 sommelieres de salle
1 sommeliere volontaire
2 dc Rest, ou Oafft
3 Lingeres

Age
Lang ues

all. frgs. angi.j ital.

30-40
L'l—:::i
22—4< >

IS—25
17—21
25—4U
•20—32
28-311

so
25-55
IS—22
24—23
:w—:Ö
28—40
2:1-28
18-28
20—2«

21
21-27
21-28

Entree

de suite ou plus tard

Herausgegeben vom Offiziellen Centralburenu des Schweizer Hotelier-Vereins. Verantwortliche Redaktion : Otto Amsler-Anbert, Basel. Druck der Schweiz. Verlags-Druckerei, Basel.


	...

